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I hereby certify that the annexea document R ~ IK 
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document submitted in evidence by the United States 


Prosecution under this number, The original document 
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nas been withdrawn in accordance with Rule 10 of 
the International Military Tribunal, and to the 
best of my krowledee and belief is to be held at 


the National Archives, Washingto: D.C, 
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| NA | o ^u | PAUL A. JOOSTEN 
Im wo, budy [198 >s 
y ህ General Secretary 
International Military 
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Der Stellvertreter des Führers Münden 3F, sen 20, Mire 1944. 
Stabsleiter 689666 889 
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Betrifft: Beschlagnahmen von 'K1rchengütern (Klosterdesitz uedrgl,) 


In der letzten zeit mussten im grüsserem (fang, nanentlich in 
der Ostmark, wertvolle Besitzungen der Kirchen desc: lagr= mt 
werden; diese Bes 1.lagnahmen erfolgten, wie dem Führer von den 
Ga: leitern berichtet wurde, vielfach wegen der Vers ¡sse gegen 
Verordnungen der Kriegswirtschaft, (z.B. wegen Hamstern von 
irrendwelchen Lebensmitteln, von Stoffen, Lederweren etc.) in 
we: teren Füllen wegen Verstössen gegen das Heimtiickegesets und 
endlich vielfach weren unbefugten Waffenbesitzes, Bei Beschlag- 
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Mit Rücksicht auf die weit 
dene Gauleiter der Ostmark 
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Schreiben des Reichsministers Dr. L & nm eres an den 
Reichsminister des Innern vom 14. März 1941, das ich aus- 
zugsweise in Abschrift beifüge, zu ersehen, 


gez. M, Bormann 





Abschrift 


Der Reichsminister und Chef n 
| der Reichskanzlei Berlin, den 14.März 1941. 


2.2t. Führer-Hauptquartier 
Bk, 3984 了 


An den 
Herrn Reichsminister des Innern 


Betrifft; Entwurf einer Verordnung zur Ergänzung der Vor- 
schriften Uber die Einziehung volks- und staats- 
feindlichen Vermögens. | 


Zum hiesigen Schreiben vom 27.Januar 1941 


Die Reichsstatthalter und Gauleiter von Schirach 
sowie Dr. Jury und Eigruber haben kürslich beim 
Führer Klage darüber geführt, daß der Reichsfinanz- 
minister immer noch den Standpunkt vertrete, die 
Einziehung volks- und staatsfeindlichen Vermögens 
misse zu Gunsten des Reichs und nicht gu Gunsten 
der Reichsgaue erfolgen. 


Der Führer hat mich daraufhin davon unterrichtet, 
daB er die Einziehung der in Frage stehenden Ver- 
mógen nicht zu Gunsten des Reiches, sondern zu 
Gunsten desjenigen Reichsgaues wünsche, in dem sich 
das eingezogene Vermögen befindet. Falls sich das 
Vermögen in mehreren Reichsgauen befindet, so solle 
nach Möglichkeit eine vernünftige Aufteilung des 
Vermögens auf die beteiligten Reichsgaue vorgenommen 
werden. | 

gez. Dr. Lammers 
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